
Intelligenz-Blatt zur Laibacher Feitung ^ o . 4 ^
Gubernial Verlautbarungen«. D

Die k. f. allgemein« Hofsammer hat »« beschüttn befunden, die Poststallgerechllgseit
zu 8°iback vom ersten O k t o b e , d. I . «»gefangen, mittelst eines bienstvertrogS au«
U e u n J a h r e zu verleihen.

Die Bedingungen, gegen nelch« bie PvMllgerechtigkeit hi«t«ngtgeben «erden N N « ,
ß^h Folgende:

H) Dem Ueberrehmer ssehr ba l ausschließende- Nechr zu , aus ber Strasse nach Grstz
bis Podpetsch;. «ufjener n^ch Klagensurt bis Krainburgf auf jener nach t r ief t bis
Obertaibach, unb auf jener nach Karlstadt bis S t . Marein alle Keuriere, unb an-
»ere mit Extrapost reistnden Personen, w,e auch die Briespost, die Staffettn und te»
Postwagen gegen Pizua. der jeweilig bestimmten Ritttaxe, und bey den Stsffete« deß
bisher festgesetzten Postillion«.AuMgelres zu befördern.

d ) Er genießt den I l te l eines f ^ f . Postmeisters, und die damit verbunttnen p t t M l O
chen Auszeichnungen unb Freyhetten^

e) Ist er vcvpstichtet:
,lens,s«ch »n b'essestn, »ber i l t

de» Folge erlassen werden, ge^au »«benehmen 5
»tens, in d^tm^eststalle ,u Laibach wenigstens , w a n z i g sechs P f e r d e , br^ey halb»-

g e d e k t e , drey« unge bet te Kalesche zur^Pesirderung der Reisenden, und vier
tleine W 4 g e n zur Verführung der Briespostfechisen unausgesetzt im guttn Stande W
elhalten,

Ztenk, je^rzeit mlt ber etförderkchen Anz«hl mannbsrtr, gut gesitteter und Nl läf l iche!
Pystknechte versehen zu seyn«,

4t«ns, Dle Postiiallgikechtigfeit selbff auszuusen, öler «ter, wenn er in bi« NothwtnNgleit
Hdmmen sollte, sie an eme andere Perlon zu übertragen, die Pewilligung dazu v,rläll«
ßg unzusvchen,, u«d zu erwirlen, die ,hm auch nicht verweigert werden wirb, wenn gegei»
Ne Rechtlichkeit und Ä«rlWichkeit der namhaft gemachten Person kein Bedenlen ,b«alte>.

zt«l«, EineKaunon von wenigstens Z w e y t a u send G u l d e n i v C o n v e n t i » n z m ü n z «
«i»»zuleg,lr, »»ran sich nitkigenfalls unb insbesondere alsdann gehalten »erden « i r b , »,nn
«n»« Vernachläßigung des Ditnsies yach zwtymuhligen fruchtlesen Ermahnungen »der Be»
firafungen nach Vorschrift der Verordnungen bie Einsetzung, »w»< Ad»n,ißrat«rs « l h»
wendig machen »ürbe..

6) Obwvhl die P°stfla5llerechfigkeir auf Neun Zahlt folglich bi< Ende O,pf,ml«r
'828 hindangeglben wi rd , so wirb doch dem Unternehmer freigelassen, dies» Unter,
«ebmung nach Verlaus der ersten, oder der folgenden drey Jahre f»lglich « i l Enb<
September '822 oder »82^ nach vorausgegangener halbjähriger Aufkündigung «uf.
zugeben. Eben i,esf5 Recht tleibt auch der Gtaatsverwaltung jedoch einzig für »en
^ag' vorbehalten, wenn sie wea^eneingetrettenen D'l^stvernachlaißigungen ,n h« N,thD
wendigkeit ssesetzt Mrden wurde-,, einen Administrator auszustellen,,

e) Der Pachtscl)illing', ben der Mternenme^ elwa ,u entrichten sich »elpfiietter, » u T
in Cvnventi»nsm,,nze ,n vlerteliHhr,geo Raten imnur vorhinein erlegt »erden.

Dieses wirb httmit bekannt gemacht, und «s haben diejenigen, welche diese Host«rech,
ttgltit zu erlangen wünschen, folgende Punkte zu beobachten:

2») Die Glsuche müssen versiegelt unter ber Aufschrift: an das hohe P l ö s i b i u » '
deS k. f.. G u b e r n i u m S zu ka ibsch bis zu« M e n Inny l » ^ eingesendet,
ober vorgelegt seyn, da nach diesem Tage aus ein späteres Gesuch leine Rücksicht mehr
genommen, bi5 Zoten I u n y
fu> die genaue Erfülzung der vorangeführten VesyfiiaWlngen erkläret, zureichende S t .
lb«heit ausweiset, unb den besten Anboth macht, und gegen dessen Person nicht«

üv,rttagen,, unk der Vertrag « i t ih» «bgeschkfft» m r ,
vM wild»
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A b ) I n ber Bittschrift muß ben ersierwHH«ten Besti«mu»ze» gemlI eine beutlichi 3 «

tlärung enthalten s,yn, ob und welchen jährlichen Pachtschillinz der Oefuchstelier zah«
5 len » i», ban» wie er die Kaution mlt ^ooo fl. Conventions. Mänze, oder etwa von ei«
i nem höhern Betrage zu leisten gesonnen ist; überdich muß er in dem Gesuche au«-

brucklich beysetze«/ daß seine Erklärung sogleich die verbindliche Kraft habe, und er
«ckt l«ge «ach geschehener Aufforderung die Kaucion einzuleben, und den Vertrag
zu unterfertigen, widrigens aber für jeden Nachtheil oder Gchaden zu haften, ver«
pflichtet seyn soll.

cc ! Der Aufenthalt des Bittstellers ist in dem Gesuche genau anzugeben, und letzterem
ein Zeugniß von der Ortsohrigkeit unter Mltfertigung eines k. k. Kreisamtez oder
einer k. k. Polizeibehörde beyzulegen, worinn der sittliche Lebenswandel, der gute
R u f , und die Vermögensumstäilde des Gesuchstellers bestättiget werben.

6 ä ) Würden mehrere Personen in Gelellsckafc die Ausübung dieser Pvstgerechtigleit z«
^ erhalten wünschen, so muß dieses im Gesuche angeführt, und diejenige von ihnen ,
^ «elcher die Veilung des Geschäftes anzuvertrauen wäre, ausdrücklich genannt, wi«
> «uch von dieser allein >as vorerwähnte Sittenzeugniß beygelegt werlen, weil dle per«

sönliche Auszeichnung von welcher im 2ten Artikel die Hede ist, nur dieser «Lei«
zu Theil werben könnte.

V»n dem k. k. illyrischtn Gubernium. laibach am »4ten May »8«y.
A n t o n S c h r e y ,

k. k. Gubernlal. Sekretär.

V e r l a u t b a r u n g . (2)
Die Plankellische Stistunz im Ertrage jähslicher ^u st. Metal l-Münze, wozu studirenlx

Dürgerssöhne der Stadt S t e m , oder bey deren Abgang, der Stadt Lalbach aus fünf Jahr«
berufen sind, ist erlediget worden; daher j e « Schüler, welche auf den Genuß dieses St i«
z»nd»ums e»licn Anspruch machen wollen, ihr Bittgesuch, welches mit dem Tausscheine, mit
dem Oürftigkeitszeugnisse, mit dem Zeugnisse der überstand«»,,» natürlichen oder gsim^ftr,
B la t tern, dann m«t den Studien »und SlttlichkeilS« Zeugnissen von de„ lebten ^wey Ge.
mestern zu belegen ist, verläßlich bis soten I u l y ' d . F. bey dlescm Gubetiuum enzreiche«
l>aben, we«l auf die später eilllangenden, »der nicht gehörig belegten Gesuche tein Bedacht
Vlrd penommen werden.

Vom t. k. Gubernium ju Laibach «m 7ten May ^319,
A n t o n K t l nss l , -

^ . ^ ^ k- k. Gilbernial-Sekrttä!'.

snk^l^-e dee t. l Küstenlandes«Gub^rlnulnö in Triesi.
Betreffend die Wltderbesetzln'.g der b'y der Landes - Oberbau - D»rcttlon in Triest, erledig«

ten /;ten Ädjunklenlielle. (2)
Bey der k. k. Oherbaudl^k <on des Küstenlandes, ist die ^te Adjünflenstelle mit dem

Gehalte jährl. 1000 f . m Erlediqunq ssfko>lim!". Fü? difftn Dlenllplclz werden nicht nur
l>ie ttzeoreliscken und pi-akcischen Höt)e7:n Kenntniße im Kunzlfa^c nach der U'.'terabtheilung i»
kwil-Arckitectur > Wasser-Brüden-und Gtraffeildaulickfelten, sontern auch die Kenntniß
ler deutschen , italienischen Stacke gesordert. Jeder Blttwerber odne MMt-schied hat über»
d<eß noch sick über seine Moral i tät, sein Lebensalter, sein Vaterland, seine bisherige Dienst-
l<»stunqen, so wie Hber seine dermalige Ai.stellunq auszulr^i i".

Es werden demnach alle diej-nig^n, welche dlssen Dienstrs, l< ;n erhalten wünschen
aufgefordert-, ihre mit den erforderlichen Pfe i fen gedöriq belegtei» G.-.uche bis letzten Iuny
l . I . bey dem k. k. Gubernium im Kültenlaüde einzureichen.

Triest am 2^en A p r i l . l F l y . '

V e r l a u t b a r u n g . s2,
, Da5 vom Johann Iobst Wöber gestiftete don bem Patronase te^ Gtadtmsyisirate,u

taibach abhängende Handstivendil« im dermalizen iäkr l . Ettrage vr 2 fl. Zn kr. W - W .
«yd 2« ft. 40 kr. M M . , welches für studierende arme Bürgerssöt^e zu Laibach bis ein«
schließig her Rhetorik bestimmt ist, wird wit Ende Oktober d. I . erlediget wertzenj daher
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jene e « 5 l e l . «tlck. «uf w Genuß hiesll E l ' p e ^ u w s <w« Vnspruch «ach,» Ve«e»,
M Glsuck, «el^es mit dem Taufschei«e, mit dem DursnLke.lizeukmße, «,t dem Z<ug.
7,sse ter überstondenen naiürlichen oder gnmrften Eckutzblattern, dann " " t den S t u d « ^
, nd Sit t l ickteüsze^iß.p rcn d?n letzterr, zwll) Eeniesieln zu t«legen .st, vell^ßllck b.s , 5 .
September d. I . dey ^ ( f t l La^eeslelle ei.z.-rnöen heben; well aus die ,pättttlnlangenden,
«der nicht ßehörig l,s! otcn Gesuche le,n Betacht genommen wtrdtn w l t i .

Hon den i . t. Gubernium. Lalbach am 7- May »8>9.

k. k. Gubernial - Sekretie.
. , , . , . , , ,, , — . > > , «

K u n b m a ch » n g. ^ ? ^ ^. ^ .
I n Folg, tohen Hoftammer,Präsidial-Gckreibers eom «7. "» M . Zahl is4Z3)'3^»

Hat die p r i v i l ' ^ t , züesreichlsche Nazionalbank beschlossen, auch «,f,'ene im Papiergelde
»,r,inslicke Oll-galionen der älttrn Otaetsschuld, deren liquidaturen sich «usser W«en he«
ßnden, Dar'lh-n zu fstht i l , " . . , , <> . . .» .

Zu diesem Pfhule ist «s nöthig, daß di? Obligatlone« vorläufig aus die y a n f , u^h
zwar auf dlu Nümen: i !« ih. und Depcsiten » Aml der privilegltten ösierrticklschen Na-
t iona l . Bank, umqtschlie1>«n werben. . . . . . .

Jene P^they.^, w?!ckl kralneriich, sizndisct'e Aerarial . Obltsattvnen zu tltsem Z«e»
Fe umz.lsck''<'.^n wi'mschen, had?>' d,,nnach solche unmtt-elba' der hierortigen Kreditskass«
z, über^f.chs», ,v:l,^e ,iach >?r il)s unter si i i t ln zuqesommene.'i Weisung, d<e Umschreibung
def/.>shen ,.js ^ s tfturli l i !1' '» ^ n l ^ ü l n f t u n q bewirken w.rd.

3j«tt tia, k. f. i!!n?ls^n G dtrnium zu lafttach am 7"« M^y iZlY.
Lorenz Ka iser ,

Krcibumrliche Verlautbarung.
B ü ck « r l i c i t 0 t i 0 n. s l )

De i < ^uni l>ii9 Vo5M'ttaq von 9 bis ,2, und Nackmlttag von 3 bis 6 Nh»
werben die von dem <?ttr cnî ebobenen Kapuz^er Konvente rückgelc:sse^en Bücker nnll
zwar ein TdeU «,n b5?su?cn i'ycea^Gedäube, der 2. Tdeil aber zu Laak im hortlqen Ka»
puziner Kloster ges.el/gl^ch baare Bczadlnng v^rsteigerungsweise nach banden oder in
Ermanglung von Lileranschen K^uföltebbabern ouch nach dem Gewichte bindanngegebe»
werden.

Die ^«rzc'ch.asse über diese <a!,,wtlicben Bücber können auch schon vo« der Zeit detz
dem Hrn. ^ea!»R?ctdr avblct tingeseden werden.
^. . ^ ^ H ^ s a m t ?a'tbc<ch am^i^. Mai ,»,9. «^^__^,

Stadt > und Landrechtliche Verlautbarungen.
A m v r t i s a t i 0 n e - E d i k t . ( l )

V05 bem k. k. Stadf u„5 L^ndrlch^e in Vrain wird über Ansuchen dez t)lnton Kotschedar
Mittigenthümtre bes Haus?s Mro. 22 in der PvUana - Vssst'^t bekannt acmachr, daß aste
jei^e, w?lcke auf den «n.-?Nlch in Verlustgeratl,-p,en p«m Matl' iuK Terlnss, vorigen Eigen«
tlmmer d<s gedachten H^l'sis ausgedendin, und an Fr<l!,f Bor^iaepleschko lautenden Sckuld»
schein ddo. 22ttn Ollob?r '7l»7^ <t i n t ^ u ^ ^ t o ^<xwm auf das Havs alt Nr». 2Z, „nd
nen Nro. 22 i^ tes Pvliana.Vessiatn pr »oo fi. ««s n?ai immer für einem Rechtstitel ti»
>«n Anspri'ch zu haben vermeilien , selben binnen der ßes,tzlichen Frist v,n » I a h s , 6 Wo»
chen, 5 Taqen vv? diesem Gerichte so gewiß geltend «achen sollen, «ls im widriqen nach
Be,lauf lieser Frist vd^dack'ier Gek'vldschein, und lücks.chtlich des darauf befindliche I n t « ,
»ulations r C e n ^ s t auf ferneres Solange,, des Bit t j le5l l5 »hne «eittrs für nu l l , «ttchtiß
n«b tr«fNvz e^lärt wilden würke.

La»b«ch >« 9^n Dez.»H« »8,8.

* 2
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N i n o r t i s « t i , n < ^ G b l k t. f . )

Won be« H. k. Gtadt und landrechte in Krain »irb beksnnt ztmachl: 3s sey von tie«
ssem Gerichte über Ansuchen dei Herrn Sig«und Zo-ß, Freyherr« ».Edelstein, Inhabers de«
Guts Iauerburg in die Ausfertigußg de6 Awyrtis^ious - Eölkts hinsichtlich des dem bey der
k. t. Holkriegs »Buchhaltung in Virwahrung geweftnen, und laut ämtiicher an Herrn Bits«
steller erlassener Erinnerung ungeachtet der genauesten Nachsuchung dort nichc »orgefunde«
ven, z» Gunsten des von dem k. k. Infanterie«)legime<tt< Terl« entlassenen Gemeinen I , «
haun Krischar auS Wipbach gebürtig unter 28ten November »785 ausgefertigten Versor-
gungs» Instrumente bcchgerückten Intabulations-Zertifikats tbL< 2Hten Dezember »?3F ge« 1
wiLiget worden, daher dann olle jene, welche aus was immer für einem Rechtsgrunde auf
gedachte in Verstoß gerathene Urkunde einen Anspruch zu stellen vermeinen, solchen binnen ei«
> t » Jahre, 6 Wochen, und z Tägen so gewrH vor diesem f. k. Stadt und Landrechte gellend
zu machen .haben, «l< im widrigen nach Verlauf dieser gesetzlichen Amottisatious» Frist das
daran besindllche Intabulazivnszertifikat dd,. 22ten Dezember »78H auf ferneres Ansuche»
»h« weiters als gttödtet, null, und nichtig erklärt werden würde.

Laibach den 9ten Oktober l8>8.

A m v r t l l a t « v n h » L 0 » i l . ^»^
Do> dem t . k. (dtadt un^ Landrechte in Kr«in «ird über Ansucht») des Andreas Fock

bärgerl. GeitenNeters zu taibach, dann der Maria Auna Fvck gebornen Gams als Ueber«
^ nehmer des väterliche» Georg Gamsschen Vermögens bekannt gemacht, daß alle jene,

welch» auf den angeblich in Verlust gerathenen zu Gunsten des Johann Oblack sub Dato
»6ten Weinm«naths ^755 zwischen Georg Gams, und d-m Stadtgerichte zu Stei» als
Obertzormundschast des gedackten Iohan» Oblack geschloßenen, und den »yten Oktober »789
intabulirten Vergleich über 500 fl. auS was immer für einem ölechtsgrund« einen Anspr,ch
zu haben vermeinen, jelben bmnenH I a h r , 6 Wecken, und z Tazen vor diesem Gerichte sogewiß
geltend machen sollen, als im widrigen nach Verlauf d«eser gesetzlichen Frist obgedachter
Vergleich in Hinsicht des -darauf befindlichen grundbüchlichen Normertlü^szelllfikals vom 2y.
Oktober »7sy auf ferneres Anlangen der Bittsteller ohne weiters für uul l , nichtig, unh
kraftlos erk.lärt werden würde. iaibach den Alten I u l y «8»8«

Vetmischte Nerlautbanmgen.
3 e < l b i e t h u n g s « E d l k t. <»)

Von dem Bezirksgerichte Wlpbach wird hiemit öffentlich bekannt gemacht, baß am 8.
I u n , , am 8 3uln und am / . August »8»9 jedesmahl Vormittags um »o Uhr in der Ge«
richtskanzley der von dem Johann Kobbau von Oberfeld als Vormund der Andre Hladi«
schen Puppen daselbst/ w<gen schuldigen l«4 fi. c. s. c. in die Execution gezogene und

- ^ u f 420 si. M< M,. geschätzte bey Duple belegene Ackergrund poci X o z ^ k g ) ^ ^ pe» ?o.
t o k i genannt des Stephan «. Joseph P«mern von D"ple mit dem Anhange des Z«6 z. ^
allg. G. O. verkaust werde, wozu die Kaufiulllgen, so als die mitintabulirten Gläubiger
zu erscheinen eingeladen find.

Die dießfälligen Verkaufsbedingnisse tinnen Hieramts eingesehen «erden.
Bezirksgericht Wipbach am 6ten May i8>9.

* ^ ^ (^) ^ . , .
Vontem Bezirksgerichte Wipbach wir> hiemit kund gemacht, daß am 9. ^uny, y. I u l y und

9. «ugust d. I . jedesmahl Vormittag um lo Uhr ,m O'te ? a ( i ^ t t l c l ^ d,« von dem
Jakob von Mathäus Vidmich von Lösche, wegen schuldigen 2,5 fi. c. 8. 5. m die Erecutlon
gezogenen und auf 262 fl. M . M . geschätzten und nach benannten Realitäten de« Geklagte»
Franz Sorscb aus Polgritsch unter dem Anhange des 326 §. allg. G. O. öffentlich ftllge- ,
bothen «erden als, das Haus zu Podgritsch sub Nro. 6 mit Steinplatten gedeckt, d« .
besonders gebaute Küche, Keller, K.'mmer und Latnia., dann der Acker u Kra,k2»«k
mit Planten, hie,u werden die ssaufi,stiqe«, so als die mitintalmlirten Gläubige ,u er-
scheinen eingeladen, und können i«mitt«ls die diehfälligen VepkaulsbtdinKmsse hieramts
einsehen. Bezirttgericht Wipbach am Hten M a , >3»9'
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^ ^ ^ ^ M k,er Releullrungsfiüchtltnge tzes Deztek« Weieelbee«. . ^ . ^^.
Vom d« Bezirlsobrigkeit Heerschaft Neinlberg »erde» nachbe«»»nte 3leseu»s

»»»gsfiüchtlinge hierAit ediktalirter vorgeladen. ^

Haus- N a m e n «. ^ .- .
d e r Alter. Geburtsort.

Nro. I « h i v l d » e n.

6 Johann Skubltz 2s Großaltenborf
z8 Mart in Holloker »8 Unterbresou
« Georg Uchlin 23 Pötsch
5 Joseph KraU 23 Pötsch
2 Johann Bertschan ' 20 deutsch j

2t Georg Prelz 2» Leutsch «
1 G«gor Erjautz 22 Neudorf
7 Johann ikomine 2 l Kreuzdotf '

12 Ioftph SeiH 2» Kreuzdorf
20 Ivbann Steiner »!i Oberduplitz
2 Bernard Suppanlschitfch 23 Kammenverch
9 Mathyas Krau 20 Oberdobrav»
2 Johann Noilime 29 keskoutz

12 Bernard Hinz 25 DedendaU
70 Joseph Machkoutz 22 S t . Anlont
73 Joseph Nußetz 26 S t . Anlvnt
3 And eas Vidltz 2? Sogradisch«
5 Lu?as Koriantschitsch 29 Tlcbeschenze
3 MottheuS Kastelz «9 Sastr«

3o Markus Primitz 2» Saztru
26 Anton Lubitsch »0 S t , Marein
« Mar t in Kramer 2z ' ^ a l l o ^

»3 Kasper Kontschina »s Älütsäntsche
^? Joseph Mocbar 2» AoUaule
" Jakob Gritsch.nann " Daberje. ^

. ^ ^ - ^ ^ ^ " ^ ^ " demnach Nnncn 5 Monaten so gewiß bei dieser Vezir'ksobriafeit zv
erimeuien, und sich über ihre ElNweickmng zu rechtfertigen, widrigens »,ack Verlauf
^,e,es^enmns gegen selbe nach dem Inhalte deS U .swand.rung'lpatentes verfahren wer-

e e I l^?rr^^^°^?^^ werdet in der Amtskanzlel ber
^ 5 ^ « a <- P. ' ^ ^ ^ ^ ^ " " " Wiese» pa l ? m o u ^ ^ m in « Abtheilungen,
und d e W l e s e ^ r ^ L in einer Aotheilung, d^n/.075 Klafter Gärten auf « nacheinan.
der folgende Jahre, nemllch vom, ,.M.vemder ,8l8 bis letzten October 182» Ver.
lieigerungsweise rerpnchtet werden,, wozu die «Pachtdedingniffe bei diesem Verwaltung«-
«nne stündlich ewgeseben werden könuen.
^ Staatsherrschaft Michelstetten den 12. M a i »8 !^

^ . G e t r e i d«V e r k a u f (1)
. 5 ? " ^ r k. k. Stastsherrschaft Micbtlstett/« <n Oberkraw sind mit BcwiUiaunM
°«r Vodllöhlich k.k. St«a.tsgüttr-Administratlon bei 2ooMetzenWaitzen, 280 Melle»
2'«'<ch"s Getrbid,.üblich halb Korn, halb Hiers, und bei 55o Mitzen Haber inklei«
«^n, oder g?Kß<r>ParthiM außerv V<ch<iz«ung, Ke;ep gletch bamre H ^ W u n g ^»
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5 M t e die'M Gtlreid ^ Vorrath bis ! . kommenden Monaks Juni außer

Beestei^rang nicht verkauft'we den, so wird derselbe am 7. Juni v, ^ auf den hi«
fze.l Äetteid Kästen Vormittag von 9 bis i2 Uhr, und NachmNtaq vvi, ' I bis 6 Uhr
^ Patthliil von !o bis 5» Metzln nach Wunsch der Kauflustigen im Weg« öffentlicher
Vicsteig«'^», a hindaim^egeben. Kauflustige können die Preise und Qualitäten dleser'
Gelee.dc lag llch bei dtesem Vecwaltungsamte einsehen, und werden clitlveder vor der
ob,nzerä>»di glcn Versielqeeuug zum Adschluhe des Kaufs, oder am obbestimmten Ver»
sieigicllngst age mit der Nemeclung höflichst vorgeladen, daß, we.m dieses Getreid vor
d«r anberaumten Äelstclgerungstagsatzung verkaust, werden sollte, d,e Widerrufung
dieser Äerste igerung durch dieses Zeltungöolatt kund gemacht werden wird.

Slaatoherrschast M ^elstclten deli 12. Mai »819.

F e i l b i e t h u n ^ s « E 0 » k t. (!)
Von tem Bez-r^gcrichle Wp^^ch wird tüenut kund gemacht, t«ß am F. Huny, 6,

I ü l y , und 6. August t. I . jedesmal V o r m i l t ^ b l '. "< Uhr >>» Orte 3 tu i iH die ven öem
HeH.iz R)s tb.' aus 8t. Vent l i ^.^ori5 no^ und â > ^^'etzlickeu Vertretter seiner minber-
)H)r»j ' i , )k indec in dle Er^curion gezogenen uud auf I F l 6 . .57 kr. V5 .M. geschätzten R?a«
l i tä^n , a< i-. zw?y Slück W'tsen ,»^ l^Fcl ikeni ? u l l i , Wiese nö 3i6s leni^ck und Wies«
» ^ 3. ib^n 2^cd. glnannt bey Stur ia bkle.en, des Geklagten Kasp«r Pregel v»>l Glur ia
»zn:er dem Anhange des Z26 §. allg. G. O . öffentl-ch feilieboiheu werben.

Ws;!l t,e Kauflusilyen, so als die misilNshulirlen Gläubllzer zu erscheinen eingeladen
M7d t l , , und die dithseitigen Derfaufsbed:ngnisse hieramls einsehe» linnen.

^ ^ ' 'ko^.erlcht Ni^bach am 4'en May »6") .

A m 0 r t i s a t i 0 n s - E d i k t . (i)
Na^dem Ge. k. k. Majestät dem vom H ^ t a e m m i o Villack und den taselbsiigen Real i-

t ä ten , B siljt'n wegen Verlurst eines I n t dul^ions >-Urkundenbuches gemacktln «lierun-
tzerthä nlaIen Ansuchen dahin statt zu glb n l^fnn^n haben, daß dieGI^ubl,;er, welche in d t»
Aeitrau'ne vom >^ten März ,783 bis ?"ten M.lrz ,799 strund^l'lckelllche R?chte aus die i»
Von V:llsch?r» Grundbucke vorkommenbeu Real'tssen erwsr^en haben, mit Btstimniunz
«ines Termins von einem Iabre und der beygefügten Klausel vo?gfl«ldcn werden könnei, dost
diejenigen, welche binnen dieser Keit ihre in dcm cbge^ nu^en Zei'rau<e erworbenen, und
inzwischen noch nickt erloschenen gi-undhüchcrllchln Neäte beydem Villlcher-Grundb^cke nickt
«nze^en, und zur Eintragung in dasttlhe gehörig ausweist», nach^Verlaufdieser 3 «st ̂ .zrch
das Ansuchen der Eintraq»nq eine^ solchen Reales in das Grundbuch nur »ol, dir Zeil die»
ses Ansuchens an ein gsundtücherlick.es Vorrech- eri«.i^'n können, so wird diese aNerböch''?
Versl'! gun^ in Folge höchsten Hofdekrets der k. f. oderften I i ls f i^^ l le vom Htcn Dez'mder
»bl.in , un^ hoher k. k, Fn. Oest. Appflla,ion:oerordnung vom öte?, Jänner »8>y Rro.
, a y 4 ' Hiebusch znr asssemeinen Kenntins; gebraut mi l r?!<tt, daß der höchst »lstgese^e
Jahr st«rmi» vom »ten Apr i l :8><) bis bahin »820 zu lausen habe.

' ^ . k. B!,irksgerichf M . M a c k den Ften Februar ,8»p.
A m o r t i s a t i o n s - C d i k k . (>)

V»m Vezilkigerichte :er Herrschaft Neumarktl in INyrien wirb biemit in Folge hlch.
ste n Hofdekretes der k. k obersten Iustilzstelle vom <)len Auqust, «nd bot,?r Intimation des
l . k. Appellationsgerichtes ,u lllaqensurt ddo. »»ten September '8»« öffentlick kund gemacht-.

Es haben ,ur Wietererrichtung des bey der Feuersbrunst im Iohre ,8>> verbrannten
Grundbuches all« jene Partheyen, welche eäne zu ter Herrschaft Neumarktl in I l lyr ien titnst-
bare RealilHt besitzen, »der «uf eine derselben ein Eigenthums, »der Pfandrecht erworben
hiben. ihre Glwährsckeine, und die das Eigenthum, oder Pfandrecht ausweislndtl, Urkunden
i n O r i g i n o l in der befiimmten Frist fton : Jahre, 6 Wochen, upd 3 Taqen als dem
geseyllchen Amortisationskrmine so gewiß bier «orzul:zen, «ls wibrigenS das Vorrecht er-
l,schen. und erst vom Tage der neuerlichen Eintragung öt l Urkunde wirken solle.

^.tlirfsaericks ^er Herrschaft Neumarktl in I l lyr ien den »ten Februar «8'y.

z e i l b i e t d u » ß s - C d i k t . (l)
Von k>n D«zuksgtrichlt Kreuz l»irtz bekannt gemacht: I < se, aus»'suchen k s Va-
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lenlln Gchltert tzon Mittergamling wegen ,n 2 Posten zuerkannten 430 fl. Cotiventio»s«
Münze c. «i 0. die gerichtliche Feiibietyung der dem Michael Flore von Tcrsa»n, rermög
Henathsbrlefes vom «7ten Iu ly «Zl« gehörigen, auf der eheweiblichen Elisabeth Flore.
Ichen, >er D . O. R. Hommenda Laibach sub Urbar Nro. 247 dienstbaren Kau'rechtehub«
,u Terfal», lntabulltten Forderung pr .ooo fl L. W. ober 850 si. D W . in Ednoe... .
tlvnsmunze »m Txecutlonewege, bewilliget worden. Da nun ,ur Vornahme der Feilb«.
thung erey Ternilne, nämlich der erste auf den 2yten May , der i'vtt)te aus den i2ten
^ " « . ^ ^ ^-« ^ - / ^ " ^ b " 26cen Iuny l. ) . jedesmahl Vorm'tlags um .0 Uhr i« '
^ r ^ . m , ! - . ^ ! / ^ " ' ^ ^ ^ " " « " " l oe,n Beysatze bestimm« wurden, daß we,n diese
tion mä«.V " ' ^ " ' «och zweyten Feilbltthung um 8H« st. D. W . in Co.'vln-
ö sem Beeraae ä ^ ^ "erden könnte, bey der drmen dem Meistdlethenben auch unter

d.e^uftust.gen i ' dieser L.zitatio«.
gesehen «erden " Verkaufsbedlngnl„e tonnen in der d.eßomge« Gertchlskanzley ein.

Kl-eu, am , 7 t t n A v r l l ,319.

^'» der R ^ ,^' ^ ' ^ t h u n g s - E d l k t. (l) ^

Bljlrksgericht Wipbach am 4t«n M a y ,3 ,9 .

» . ^. . ^ ^ k a » n t m a ch u n a. s>)
«^^ ^ Bezlrttgerickt, Minkenb.rf i w d kund gemacht-. Es fty auf Ansuchen des
^ ! " c f / ^ e i f f ^ " ^ ^ ' " Sch.lschic wegen durch Urthe"be aup?ettn 2/9 ss- 45 kr.
!'« ,in>'- ^ öffentl̂ cke Fellb.ethunq der dem Stadtkammer«mte Slein unter 3iect N r ,
!us . ^ ^ 7 «'" ^ ß d i c h e iu S'e.n Vorstadt S ^ u t t u.uer C°ns. Nr ° 62 bkausten',
wühle a n m sln u " ^ ° " ! " ^stehenden Valentin ^engousche« Verlaßmahl. und Sag
»ur V ° r ^ ^ ' Fährnisse im Wege der Eftcution gtwiäiget, u.h
Iuny d ^ m ; . ^ ^ ^ ? " Taq.atzung auf den Zien A v r . l , dritten May und dritte»
n'ühle sammt N„ ^ ' ^ e gestimmt worden, daß die feilgebothene Mahl - und S a g .
»wlyten zeUblet^nää? c ^ " " ^ " ' ""b ^ie Fahrnisse, wenn sie weder bey der ersten n«h
nelden. bry der d?Vs ^ ' " ^ " '" ^ " Gchatzungswerth oder darüber an Mann gebracht
»en, wozu die KauNun", " ' " ^ ^ " " s . " " ^ " " ' " ^ r sckälzunss nindana.la.eben werden wür-
mundlch^ttsbebörde der ^ ^ ""^ ^ " «nladulirten Gläubiger Gut Rolkenbüchel als Bo r ,
tsuritsch, Vormittaq ,^ ^ ' " '"enqou, Urs.la M:nhard, Alois Kühnel, und Caspar
vorgeladen werden, wo Ne . „ . ^ ! ^ ^ ^ ^ ^ " '^mtsstunden p^r dieses Ger.ckt zu erscheine»
sehe,, kö'lie^. >' lnlw'jchen d»: Schätzung, und die Lizitationsotdinginsse cm.

B?<-rttgericht Minkendorf am 2^ . . . ^ ^
A n m e r k u n g Bey der z w / y t e . ? T ^ ^ . ^ .
«^- - " ^^g'.,lzl!,'q l»<,t sich ke,n ssaussusslger gemeldet.

' ^ ' d "'es von Zrüb 9 ^ r h i s ,2 u b r , und Nachmittag von 3 bis
V e z a b l u n ^ b Hai? ^ ^ ' ^ o f e zu Mor.N,ch «n Zuge des Concnrses ,ege^g,,ich baa e

Vei ick«,N?3" " " ^ " " " b - "»!« die Raussusilqen bofiichft ewaelade» sind
^""^ r lch t Herrschaft Egg ob HodM^ am .4. May lslF. " ^ " " " » ^ « 0 .
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5ühe um 9 Uhr verpacht« werden.

»<r3 Ju l i , und mr d " W "« d r Z^ ^ ^ . ^ ^ ^
»en find, daß, wenn
««, um die Schätzung'oder darüber a^^ann^^^^^
?"« ^7^l!^NeaKen'an sfch u'hr"7ge7 N ' ^ ^ Vor.
lene.welche d ese ^eaU^ten " " ^ ? ^ " ^ f «nd ihre Anböthe »u Protofoll zu

" ^ ° ° r Ä n - ' " ^

»> """ N a ch r i ch t. (3)
ĉ n dem neuen Hause Nro. 55 in der Ursulm«-Gasse ,st

ächte? gut<?Dalmatiml Wein die Maß ^ .6 k „ ube« dtt.Gass«
jU baben.

sommissair sogleich baar z. erlegen..
" N a c h am iol«n.May, » 8 l ^ ___^—«.
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Stadt- und Landrechtliche Vcrlautbarungm,

E d i k t (2)
des k. k. I n . Ölst. Appellations s und Kriminal «Obergerichts.

I n G?mätzhett der besiehenden höchsten Vorschrift vom 22ten Dezember l?88 wkd zu?
Prüfung der Kandidaten um eme Bürgermeisters« oder Rathsstelle, bey einem Magistrate
auf dem Lande/ oder um ei»e Bezirks »oder Orttrickterkstelle bey e,nem Dominie, oder
um las Amt einch Kriminalrichters für das gtgtswärtlge Jahr »3,9 der Konkurs, und
zwar vom uen May bis letzten Iu l y d. I . m»t dem hlemtt eröffnet, und «usgeschrieben,

Ä) jeder Prufungswerber sich mit den vorschristmässgen Zeugnissen über die ordentlich
erlernte Rechtswissenschaft, in allcn lhrln Thcl^n ohne 'Ausnahme anher auszuwei»
sen, auch d?n Taufschein, und das Rcligiosiläts-Zeugniß beyzubringen habe;

5,) daß es zu? aukschließlicken Bedlng,nß ftstqesetzec werde, daß die dießfälligen Ein la-
gen bey Vlrlnst dieser Begünstigung tür das Fahr «8>9 vom »ten May bis »Zten
Iuny d. I . züverläßlick bey diesem Ob^-^ertchte eingebracht werden müssen, üb?r
welche Gesuche dem Prüsungswerber somn zur Rrqulirung seines Eintreffens h ie r ,
und Besithung d,r Prüfung eine bestnvmte Tagsa^unq anqewiese» werden w i rd , so?
daß auch die wirkliOe Prüfung innerhalb deö ganze.l 3 monathlich?« Termins vor»
genommen werden fönne, selbe möge srkln hier in Loco dieses Obergerickts, oder
durch Delegirung, welche letztere dock niemahls aus dem Kriminalsache, und unter
keinem VorwanHe, sondern ohne n.cilelf' del) diesen» Obergerichce bestanden werden
muß, Statt haben; widrigens ein ,u spät üfcrrlichces Ansuchen um Prüfungszulas»
su'i^ obne weiters sur dieses Jahr hmd^s.gcroiesen werden solle,

c) laß o.̂ ^er diesem festgesetzten Zettraume Niemand, es wäre d?nn, daß ein äußerst,
erhl^ichel, unvorau^slchtl'cher, und dotier streng zu erweisender Grund eintrette,
zur desaglen Prüfung werde zugelassen wlrdln.

lZ) daß lenen Prüfungewerber/ welche in dem ihnen auf ihre Prüfungsgesucke in t im i t -
ttn Zeüloufe, der immkr mit Umsicht am C'Mcr,nmg, und andere Personal»Ver-
hä!l!nße üubgemesse» werden wird, hier nw t ersc^kintn, u,ld sich der bewilligten Prä»
jung nicht unterziehen jollten, bevorsteden würbe, die öldsertlgurg der früheren ab«
walten zu müssen, um so in den lctzlen tagen des Konkurses erst vorgenommen?
zu werden,

e) daß jene, welcke d^s Fahitckcitsdekres si'r eine Nathtstelle bey einem sollen Gerich,
te , lco die Krlminül-Iust lMcste mit rsr^lr,deli »st , oder üterhaupt tür lie Ksthe-
ß2ri« enes Krmnnalrichters nachnljuckcn v.lc'abtn, nebst den oberwäknten Documen-
ten al,ck noch welters cm Zemn>!k über tle > ,.'ch tine anoemesselie Zelt ordentlich ein»
gehoüe ^ ra i l s i>n Kli^unalsache, nictl N!i"">r auch tMtnia.cn, welcke sick der Prä«
fl,ng im Z.vilsaHe unterziehe,?, ten TcwllS üdtr zureichende pralltsche U<bung btT"
zut'lllißen liüb<n.

^ la^üN l t am 'cne-.'. Apri l i3>y.

^ V e k a n n t m a ch u n q. (2)
Von dem k. k. <dtadt-U!'t> Landreckte ,n Krain wird über das Gesuck» des D?. korenz

Eberl, Kür . l l fb dl5 li!l!ideriühl-:ge,i Otto Gr,'se,i Barbo von Wachses stein otkannt gemacht:
Es sen? von diesem K?r:ch^e,ur Erforschung des allfälliqen Passirsiandes nach dem im

^abre ,8»> auf der Herrschaft ^rvlienbach verstorbenen Herrn We<cihard Grafen Barbs
v. Waä sensicin die Tagsatzuug aui den 7ten Iuny w. I . Vormittags um 9 Uhr ror diese«
k. k. Gtadt-und ^ndrichte be'iünmt worden, bey welcher alle jene, welche aus was im«
mer für einem N^chtsgrunde aüs des^a Verlaß einen Anspruch zu haben vermeinen, ihre
all'älligen Foste>,tt!^cn so gewiß a.'zumclten, und selbe sohin geltend zu machen habe»,
als ,m wid^gen ihnen die Foigcn des §. 8>4 bürgerlichen Gesetzbuches zur Last fallen sollen.

La bach om 2?len Avr i l ' ^ ' 9 ' ^ ^ ^

«, A m 0 r t i s a t i 0 n s - E d i k t. (2)
Von dem k. f. Stadt-und Landrecht« in Kram werd bekannt gemacht: Es seye w r

(onr Beilage Nro. 40.)
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HM Gtfuch bes Dr« Bewarb Wolf Vertretters der Al-breas Roitsck^n ^intmüsse in die
«ßebettens Ausfertigung des AmortisazionseEelkls über die ;u Hellurst gerathene am »'°
Dezember '787 von den Eheleuten G^org, und Luzla kschlnkes an die H?8ena Redulovttschin
Vorhinige kuschin über baar dargeliehenen / " st. d. W. ausgestellte auf das Margarelh Sne«
ditz, nachhin aber verehelichte«; 5iotlschiscke Haus Nro. 29 auf der S t . Pttersrorstadt allhier
illtabulute Gchuldobligazion hinsichtlich des an dief?r Urkunde befindlichen Grundbuchs, und
refpective InlabulazionS.Zerlisttals vom 2()t?n Februar ,788 gewilliget wordene daher
alle Ie«e . welche aus was nnmer fur einem Rechce.irunde hierauf einen Anspruch zu ha.«
ten vermeinen, aufgefordert werden, selben binnen der gesetzlichen Amortisilttoxs-Frist von
Ein Jahr, Sechs Nocken, Drey Tagen gehörig anzumelden, und sohia vor dielem f« k«
Stadt und Landrechte auszutragen baden werden, widrigens nach Verlauf dieser Frist auf
weiteres Anlangen des odgedachten Gantoertretters in die Tödtung des auf der fraglichen
Urkunde besindl'lchen Hntabulaztonö-Zertifttats gewiLiget werden wird«

Laibach den 2/^en A p " l >5!9.

B e k a n n t m a c h u n g . (Z)
V^n dem k. k. Scadt-und Laüdrechte in Krain wird über das Gesuch des korenz Ger«

bina altz Ueberneh'ncrs des Mathäus saueru'schen Vermögens, und des Dr. Anton Callan
(^uicltoiiä clä ^^t l^ i l i der !N. Katharina Saueru bckannl qemachl: Es seye zur Erfor<
lckung des allfäliigen Verlaß I'clsZivi »ach dem auf der G l . Peters-Vorstadt allh>er Nro.47
am »4ten Februar d. I . verfiorbenen Maihäus Eallki i l dieTagsatzung <n>f de» Siebenten
Iuny w. I . um 9 Ukr Vot-miltagH vor diefem k. k. l°7ladi - uild 1!sndsechte bestimmet
worden, bey rcelcher alle Jene, welche aus was immer sür ei^em?)iecyt5 runde auf de<fen
Verlaß einen Anspruch zu k4ben der«l?,ntn, lhre alisäli>^!, Forderungen so gelriß aumel«
den, und selb? sohln geltend machen sollen, als im wldrigcn Ihnen die Folgen des 5. 3>4
des B G . B . zur Last zu fallen haben werden,

iöaibach den snlen Apri l 18>9.

^ !N !) l I z f ü l l 0 !! ö « ^ 0 l t l . Ij
Von dem k. t. E t i b l und ^alidrechit in Krain wird über Ansacke,, d.s Florian ^V6-

t)0i8 fürstlich Ai!erspcr,j'!chen Ätth^t, bckaunt gcmaci't, daß alle jene auf nacklclge ,̂de an»
geblich'ln Verluzi »eralhene ^iiN'lcl1()1>N^^tjunt'n als: Pfarrkirche U-nerer L.eben Frauen
zu ^ ä l i i <i^iAi. u^cl. Nro. l^4') »t>,'l! Februar »738 ôc> ft., Fniclltlrche 3t. K1<litin zu
kc>^6<,it ln der Ps^rr I^gsg i ie i^ i ' . oicl. Nro. »'Zo lten Februar »788 ,5" fi., F'l ial-
illche 6 t . I.016N2, zu l^iäciignc jn der Psarr ?c la^ ^e i^ r . ord Nro. , >5l »ten Hehr. ^
,78a 200 f l . , Pf^rklrcke 5t. 3>'lv^5ter zu !.>.!^nLvi2^ äei^r . oi'ä. Nro. »'.52 uell
Februar ,7^6 50 ft,, Fillalkirche 3t. <.?tt0i^i zu l.<1tl^i in der Pfarr3u>;FNt!vi^^ ae ia r .
o i ( i . N lo . > «5,3 neil Februar »785 5s» si , ^sarrkirck? 3t. 3p'^i tu8 zu ViN^nava clt^cN'.
orä. Ni'o. l»54 Nen Februar «788 F« fi , Filialkirche 3t. <)u i i in zu ^el'8^:,ovjg in der
Pfaar ViNclnovH He i ^ i . oicl. Rro. " 5 F nen Februar ^766 4«" si., Fll-alkilche hei<.
Kreutz zu IVlciII<t (^1^56^ in der Pfarr V ^ I ^ n o v ^ a ^ a r . u^c!. Nro. ^iF6 »ten Fed^
»788, iuo si., Pfarrkirche heil. D^ysaltigkeit zu ^ f ! ^ i ) ^ ci^iiu'. 01c!. Nro. »>F7 »ten
Februar l?38 F« fi., Filialkis^e 3 t . lvl icl^lt ' l zu (^rodnico in der Pfarc Z c p ^ K
ge i i i r . orcl. Nro. »»^8 »ten Februar 2 7 ^ 50 <?./ ^ ^ > ^ i c l i Pfarrkirche der hell. Drey-
faltigkeit unter der Herrschaft ^Vcick85N8t^in ^^lÄr. uicl. Nro. lüsH ,ten August
»788, 30« fi., Pfarrkirche des heil. Geistes'zu V i lwnovä ä^ia i ' . o i t i . Nro. 2 ,67 ,
,len August 1769, 50 fi., TocUerkirche des heil. ^ u i l i n zu ^ 5 ^ n o v i ^ in 5er Pfarr
Vil lcinovci Ht^iZr. orä. Nro. 2 , 6 » , ,teu Au-gl-ii '789 50 5./Pfarrkirche 3^. i ' ^ i ^ .
^ t i ^ z u ^ ^ ^ i c d gc'icii'. 01c!. Nro. 2 3 ^ , >ten Februar »790, «0« ss , Fllialkirche 3t<
I ^ i ^ l u ^ l zu (^lodnwl) in der Pfarr s ' l i ^ l d u n t ' Ä k i ^ l . 0 ^ . Nro. 2^02 nen^Fchruar
«7b« Ion ft., Fllialkirche 3t, <^unw zu . I ^ o n o v i x in der Pfarr Vi l lanov/» H«l^r.
vic!« N^o. 2Z«o, «ten Februar >7yo Fo fi., alle i l Z ^2 ? i o c e n t , Fllialkirche 3t .
<^ui l in zu ^sF^nov j ^ ifi der Pfarr V i l i ^ ^ova aeicii'. o iä . Nro 1426, nen sluqust
»787 550 fi., Fillalki'-cke 3t . k l i c k e ! zu ( ^odn ico in der Pfarr Ol ierduns ^ i n r .
0l.'ä« 3lry. «4>2 »ten Auguii »737 Soof t . , Pfarrkirche 3t. ä / lves tc i ' zü 3u3gnevi2s
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'787, 'äo ^.,, Pf^rf.r^ ^ / ^ ^ ' ^ c^^ I ' ^ .o ^ . 1 , - . o.cl̂  N-o. .^27 .te„ August

memen, seihe., b°n^7 E ^ I r O ^ V W ^ ' ^ ^ ^ ^ ' " " " ^'Pruch zu hab/ve?.
w'ß geltend machen soll-V ^ls m m ̂  kochen Drey Tagen vor diesem Gerichte so ae-
twn .n . ^ r fer.,e,'es A ' ang n ?s B N e r ^ . ^ ' " ' " ! ^ ' ^7 ^ist obgedachteVl^.
los erkl'M, u d ,n die A.e^t iqun, n /er K ^ , ^ ^ ' ^ ^ / ^ ^ " l l , nicht.q, und kraft.
. ^a.^ch den i6len>Apr«l . 8 . ^ Schuldscheine gerichtlich gewill.get »relden würde.

E r s u ^ " d e ^ i r ^ Ês scye 5w
l . I -- in der alldort v e r h a n d ^ und Thurn vom 2.ten Februar
sMl.ch Iqnatz Freyherr °n G ll'sch >, U k ^ A « m ^ ^ " ^ Ä " " ° " ^ " ° Ehe-
der Herrsch.fr Radschach wohnhaft i« u ' ^ ^ " ^äus Bilz.Inhaber
theils vom 26te>i April / und X r A m ^ l / n ' ^ V 5.'̂ ^̂ ^ " ' ^ ° ^ ' " ? richterlichen M -

daß, wen« erd.u e ^r ,sch5 ^ 5 . ^ " ' / " ^ ^ " °"^ ^m Anhange benimmt worden,
ren (^ch^unqswerfh" ' ^ ^ ^ ? " bey t lr .ttn noch 2ten Fe>lbiethungstagsotzun/um ih!
auck "nter demse lben 'hn / / " " ^ "N Mann qeßrachs w.rden
l.st^en an den bestimn ^ ^ " ^ z"we!cher Feilbielyunq soh.n di H
ts Ihnen frey siede die S c h ^ m a s . ^ . " ' ? ' ^ " ^ iu erscheinen vorgeladen werden, daß
d.ewriMichen Registratur ü'dllowoö alS a"ch,d" Feilblethunqs^ Bedingn.sse bê  d°?
ft «ndern Abschrifte^Zu eHen ^"^"llchen Amtsstunden einzusehen ̂ oder auch v7n ein

Laibach den 2oten April HZ,9.

ei» Nüstwa^n wi , Deck«, Pfrdeacsch r u 7 d ' . ! ° 7 ^ " ^
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N a c h r i c k t . s2>
Awterzeichnete macht einem verehrten Publikum so wk ihren euswirtige« Freun-

Hen und allen Reisenden bekannt, daß sie d«s Gasthans zu den drei Linden in der
Gradischa« Vorstadt Nro. i ^ . bezogen habe und dasselbe nicht nur für Einheimische
<Gäste, sondern auch für Reisende auf das beste eingerichtet hat. Zugleich mackt sie be-
kannt, daß sie auch Kostganger in Ko.st zu nehmen sich entschlossen kabe, welche sowohl
mit guten geschmackhaften Speisen als guten Weinen von verschiedenen Kreißen auf
Has beste und billigste bedient werden sollen.

Laibach den 12. May 1819. W i l h e l m i n e Per sch i n.

G < t r a i d , V e r s t e i g e r u n g . (2)
M i t Genehmigung der wohllöblichen kais. königl. Domainen «Administration in

3albach werden am 3. Iuny l. I . Vormittags 9. Uhr bey dem Verwaltungsamte der
Neligions-Fonds» Herrschaft Rnpertshof d,e daselbst erliegenden 186 Metzen 29 A l l
Maß Waitzen nach Belieben der Kauflustigen im Ganzen oder Partbienweise gegen
<ogleich baare Bezahlung mittels öffentlicher Versteigerung an den Meistblechende»
verkauft.

Verwaltungsamt Nupertshof am 8. May i8»9.

* " " E d i k t̂  (^) " ^ ^
Vom Bezirksgerichte Kieselstein zu Krainburg wird hiemit bekannt gemacht: Es

Leye auf Anlangen des Johann Koscher von Laschnsch lm Bezirk Auersperg, wider Mac.
gareth Udie wegen schuldigen 22^ fl. c. 0. 6. in die Feildicthung der, der letztern ge-
Hörigen aus 'Ae«kern, Gärten , Wiesen und Waldungen, dann der Keusche sub Konscr:p«
zions Nro. 2. zn Strassisch besiedenden, auf 2660 si. M . M . gerichtlich geschätzten
Mealitäten im Erecntionswege gewiUiget worden.

Da nun hierzu drey Termine, und zwar für den ersten der 4. I u n y , für den zwey«
ten der 2. , und für den dritten der 3o. Iu ly d. I . jedesmahl Vornnttags von 9 bts
22 Uhr mit dem Beisätze bestimmt worden, daß wenn diese Realitäten weder bei dem
ersten nocb zweiten Termine um die Schätzung oder darüber an Mann gekrackt werden
tonnten, selbe bey dem dritten auch unter der Schätzung verkauft werden würden; so
Haben die Kauflustigen an den obgedackten Tagen und Stunden in Loco der Realitäten
zu erscheinen, ^und die Kaufsbedingnisse inmittelst in hierorliger'Amtskanzley einzusehen.

Bezirksgericht Kieselstein tzeu tt. May i8 '9 .

Vom Bezirksgerichte Kieselstein zu Krainburg wird hiemit bekannt gemacbt: Es
sey? auf Anlangen des Jakob Körn zu Kok.ilz in die ererutwe Fellb«ethu»g der auf
Zoo fi. geschätzten, dcm Uroan Schlosser zu Freithof gehörigen, zur Herrschaft Egg ob
Krainburg dienstbaren Kaufrechtshube sub Nro. 13 zu Freichof sammt dabei oesindll-
chen auf 102 st. 36 kc. geschätzten tnn!n^ in>t> uctl.l^ gcwilltget lvorden.

Da nun hiezu 3 Termine, und zwar für den ersten der 4. Mai , für den «. der 4.
Jun i , und für den 3- dcc tt. Ju l i d. I . jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr mit
dem Beisätze bestimmt worden, daß, wen,, diese Hübe nebst Än - und Zugehör weder
bei dem ersten noch zweiten Termine um die Schätzung, oder darüber an Mann gebracht
werben könnte, selbe bei dem 3. auch unter der Schätzung verkauft werden würde; sl>
haben die Kauflustigen an den obgedachten Tagen und Stunden in Luco der Nea nät
zu erscheinen, und die Kaufsbebingliisse inmittelst in hierortiger Amtskanzlel einzusehen.

Bezirksgericht Kieselstein am 3 i . März 1819.
A n m e r k u n g . Bei der 1. Lizitationstagsatzung ist kein Kauflustiger erschienen.

Von wird hiemit bekannt gemacht:
Es sey auf Ansuchen des Georg noziantschltsch von Aßling in die öffentliche Feil.

biethung der dem Joseph Koziantschnsch gchörigen, im Orte Aßling Nro. 66 gelegenen,
bsr Herrschaft WeibeufelH dienstbaren, gerichtlich auf ^35 ß. — geschätzten Behausung,
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nebst H M gehörigen Hausgartsn und Krautacker im WegederEreeütwn gewwlge«

" ^ D̂ a nun hierzu drei Termine und zwar für hen ersten der 9. I « ^ , f ^ den zwei-
ten der 9. J u l i und für den dritten der l« . August l. ) . «"^ ^em B atz best'mmt
worden 1md„ daß wenn diese Realität weder bcl dem ersten nock be dem »w en ^er.
mine um die Schätzung oder darüber an Mann acbracw werden könnte, bn dcmvrltten
nach Vorschrift der bestehenden Verordnung vorgegangen werden^ wurde; W "erven «"r
jene, welche diese Realität gegen annebmbarc Bedingnissc. d<e tagllch auf der wcr 'cy"
kanUci zu Kronau eingesehen werden könne«, an sieb zu bringen gedenken, an ocn "c-
stimmten Tagen jederzeit im Orte Aßling Vormitt«gs um ,0 Uhr zu erscheinen, uno
ihre Ai.bothe zu Protokollzu geben vorgeladen. .

Von dem Bezirksgerichte an der Herrschaft Weißenfels zu Kronau denß.V.al >8l9.

,_. ^ F e i l b i e t h u n g s - E d i k t . (2)
Von dem Bezirksgerichte Frendcnlhal wird hiemit bekannt gemacht: Es sey auf

Ansuchen der Mar ia Richer Vormündern,,, und Anton Wirtitsch, Mitvormundes der
Mat thaus Richer'schen Pupillen in die erecuttve Feilbiethnng des dem Valentin Pek»
lay n.l j ^ N i m in der Hauptgemeinde Villichgr^tz liegendcn , der Herrschaft Billichgratz
sub'^etlf. Nro. sz, Urb. Nro. 76 dienstbarcn, aui^62o fi. — M . M . gerichtlich ige-
schabten ganzen Hübe sammt einigen beweglichen dachen wegen schuldigen 466 fi. —
M . M . sammt Snpererpensen gewilUgct worden.

Hiezu werden nun drei Termine und zwar der erste auf den i - J u n i , der zweite
auf den 1. und der dritte auf den 3l I u i i d. I . jedesmahl Vormittags um 9 Uhr am
Ori« der zu versteigernden Ncalnat mit dem Beisätze bestimmt, daß, im Falle diese
Hübe wcder bei der ersten noch zweiten Versteigerung um oder über den Schätzungs«
wertb an Mann gebracht werden sollte, selbe bei der dritten Versteigerung auch unter
dlm ScbätzunMverthe bindanngegcbcn werden würde.

Sämmtliche Kauflustige werden demnach hiezu zu erscheinen mit dem-vorgeladen,
daß die Lizitationshedingnisse inzwischen in der hierortigen Gerichtskanzlel eingesehen
werden können.

Bezirksgericht Freudenthal am ZN. Apr i l »3 »9.

N a c h r i c h t . C2)
? e ^ ^ ' ^ ^ ^ ^' ^ ' vormi t tag von 9 bis ,2 Ubr werden in der Amtskanzlei der

Lack die Geireid-Garben 5 Zchende von Zhcrouskverch,Laurouz,
"uoßNtich, und Sminz anf 9 nacheinander folgende Jahre Licitanvo verpachtet.

Verwaltungsamt der k. f. Kamera! Herrschaft Lack am 5. Apr i l 18lg.

^ ^ ^ 0 u v 0 c a t i 0 u s . E d i k t. (2)
Bon dem Ve^ksqerichre Herrschaft Radmannsdorf in Oberkrain wird bekannt ge»

Macht:̂  «̂ 5 <t>) auf ^nju^en der Maria verwittibten Walland qebornen Hausmann, als
Vornulnderin lhrer mmder^ähr.gen Kinder zur Erforschung des allfaüigen Paßivstandes nach
dem am lten Februar d. ^ . nn Bergwerke Kropp verstorbenen Gewetten Ioscph Walland
Ne Tagsatzung auf den 2ten ^uny d. I . lim 9 nhr Vormittas-s vor diesem Bezirksgerichte
best'Ml'.tt worden, bey welcher all? jcne, wclcbe aus was immer für eivem Recktegrunde
einen Anspruch auf den Verlaß d,efts Verstorbenen zu haben vermeinen, ihre ditßfäUigen
Fosd^ungen so gewiß anzumelden, und lokin qestend zu machen haben, als ih,,en wldrigens
dle^Folgen d,s §, 8>4 des bürgerlichen Gesetzbuches zur L.,st fallen würden.

Radmannsdorf den z. M a i !8 l9 .

^ F e i l b i < t h u n g s ^ C d i k s. (2)
«« s ^ ° " , " m Bezirksgerichte der Herrschaft Weirelhesg wirb biemit bekannt qemacht:
iVa ss " " ^ " l a n g r n des Grorq Vlchlil, von Brcsje, wider Ignatz Ilovar weqen behaupteter
ll.« l , 'a-^.« ^' ^ - / - ' " die ereklltive Versieiqcrung dcr dem lltzlkltn c!lt-csia.en. zl, ^ o ß
lup lllüendtn, ,ur k. k. Staalsherrschaft Sittich zinsbaren, gerichtlich ^ 9 5 ft. glschä^te
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' ganzen Hübe ' M M e t / und zu? Bornahme derselben ber erste Termin aufien ,ttn Ap r i l ,

der zweyte,auf den ^ten May, endlich der dritte auf den Zten Funy s» I . jedesm«h! Flüb
Von 9 bis 12 Uhr mir dem Anhange bestimmt woroen, daß gedachte Reallläl-, we..n sie
Veder am iten noch 2ten Termin um den Schätzungswert!) ooer darübel' an Mann ge-
Fracht würde, am Zten Termin auch unter tsc Schätzung hindangegeben werben wird.

Bezirksgericht Weirelberg <un >t<n März l8»y.
A n m e r k u n g . Am ersten und zweyten Termine ^li kein Anboth gemacht worden«

Versteigerung ^Z Hübe sammt Zugehör« sZ) ' "
Von dem Bezirksgerichte der Staaisherrschafc 5acp wird bekannt gemacht, t>aß auf

'Ansuchen des Jakob Nanth wider Blas 'Ranth wegen schuldigen 40 f l . sammt Nebel?rer-
Kindlichkeiten in die exekutive Feilbiethung der der Staattzherrschaft Kack sub Urö. 3iro. 2907
zinsbaren gerichtlich auf 288 fi. lo kr. und mit Ansaat, Vieh und 5m!cw i ü s t i u c w
auf Z70 ss. 8 kr. geschätzten ^ Z Hübe des BlaS Nanth tn ^na^pou H. Z , Z gewilliger,
und hierzu drey Termine nehmlich der Tag auf den 1. I u n y , i . I u l y ^und 2. A.t^ust
d. I . Vormittags ron 9 bis ^2 Uhr in Orte der 2.3 Hud^ mit dem Beysatze be;wnint,
Woroen sey?, daß, wenn die ^ 3 Hübe ftmmt Zugehör weder bey der ersten, noch zwey«
ten Feilblilhung um den Sckätzlmgsbctrag oder darüber an Mann gebracht werden würbe,
selche bey der dritten auch unler der Schätzung htndana/geben werden wlrb.

Bezirksgericht Slaatsherrfchaft liack am 2>)ten Apri l »äiy.

Feilbiethung einer Hübe sammt Zugehör'. (Z)
Von dem Bezirksgerichte der Otaatsherrschaft Lce? wird bekannt gemacht, daß auf

Ansuchen des Stephan Schubitz wider Mätheus Ruppar in Wrodech wegen schuldigen 40 ss.
salmnt Nebrnoe^blndl^fellen ln die exelulive Fellbttthung der der Staatthcrrschaft Lack su^
Urbars Hl'o. ^»^9 zinsbaren, gerichtlich auf »776 st. io kr. und mit Ansaat, Vieh, und
V u n ä o i i ^ N u c w auf »95Z ft. 5» kr> geschützten Hübe des Matheus ZUippar im Dorfe
Wrodecb H. Z. 5 gewilligel, und hierzu drcy Termine, nehmlich der Tag auf den ^ten
I^ lny, 2, Huly, und ^» August d. I . jedes MuHl Vormittags van 9 bis »2 Uhr im Orte
der Hub? mit dem Bcysütz: bestimmt worden se.,e, daß,^wenn die Hübe sammt Zugehär
weter bey der ersten, roch zwüMi Lizitazion um d?n E3chätzungsbetrag o^er darüber sn
Mann gebracht werden würde, lo>che bey der dritten auch mner der Schalung, hmdangegz-
hen werden w i rd .

Bezirksgericht Gtaatsherrschaft Lack am 2yten Apr i l l Z ^ »

B e k a n n t m a c h u n g , (3)
Vor. dem Bezirksgerichte S l , - Hellschaft Kaltenorun und Thurn zw Laibach wird^a3s

gemein bekannt gemacht̂  es fty auf Ansuchen des Herrn Karl Kovalsch )u Laibach, widf?
Johann, und Agnes Ma?inka zu Slappe, wegen verfallenen 4<>o si„— s^ imt Nebenver-
bindlichklit, in die exekutive Feildiethung der den Schuldnern eigenthümlichen, zu Slavpe
lud Cons. Nro. ^4 gelegenen, der H rrschaft Sonnegg sub Rect. Nro. <<;?^, 4Z9 <3̂
440. Urbar Nro, Z2F zinsbaren,. aus 20^6 fi. gerichtlich geschätzten ganzen Kaufl'echt5s

, hübe wie al,ch des auf 165 fi- gerichtlich geschätzten An - und Zuqehörs gewiK>'M worden»
Da zu diesem E^de die er,ie Feilbiethungs-tagsatzung auf den 2. I u l y , die zwey^.'aufd?n 2.
August, endlich die dritte auf den 2- September l, I , . jederzeit Nachmittags um 'v Uhr zw
SlaMe in der Wohnung des Schuldners mtt dem Anhaiige bcstinnM worden ist, d>.ß falls
bey der ersten oder zweyten Iellbiethuugstagsatzuna, Niemand den Sct)ätzungswerl^ «de?
Varüber biethen so^te, diese Hübe sammt Zugehör bey der drittcn Tellbiethungstags^üNK
Huch unttr dem Schätzungswerth hindangegeben werden wird, so werden alle Äausi^stige «XlelU!
n,it dem Beysatze vorgeladen, daß die Schätzung, und die FeilbietlMzsbedingnisse täglich- m
^tser Gerichtskanzley eingesehen werden können. Laidach den 2Zte» Apri l ^3H'9.

B e d a n n t m a ch u n g. (3)
Von dem Bezirksgerichte dir Staatbherrschast Fr-uienthal w,r1> hiemit bk^annt- gs<-

macht: Es sey auf Anlangen des Llvpold Dietrich väterlich Ludwig Fridrich Dietrichischen-
bltWgt evilätten Univ?r>sqlerben von Dberlaidach w die A«cklisirunK> d l r ^ m M M . I i t t ' -
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' ? " ausgestellte», auf bie Frau Maria Margarets v. Stein-

i n ^ ^ ' " ' May ,/(>« auf seine LandtMche Möyerschaft zu Oberlachach
^ m,/^n . . ' ^ ' ^ pr 400 fi. gewilligt worden.

ck^n aede.tt n erim, !t " ? ' " ne d.e auf gedachte ^ , w di2ncH einen Anspruch zu m«.
3 ae^so aew k a l ^ ^ " " " " gesetzl.chen Fr,st von l I^.hr , 6 Woch<n und g
^ . . ^ N N ? "" ' " ^ . ^ b'bk«, widr.gens selbe nach fr^tlnsem Verlaufe dieser

b e r r c ^ 7 d e ^ E r ^ ^ K I " 5 ' ^ " ' ^ ^ Laibacher Kreise werden auf Ansuchen der
^) des am ,>t^. " .' " -^^^ ^" nachstehenden Verläßen, als:

Hubenbesitzers, ^ ^ r6l8 zu Aich verstorbenen Georg Starre, Wirth «nb

c) d ^ M i c h a e l ^ ^ GonHhüblers von KoMtschou, der Pfarr Mch, bann
scheth, Pfarr S t HeU n ^ ' ^ ^ ^ ' V ^ der bierortigm Gemeinde Sno«

Bez'rksqerlcht Kreutberg am ^ten May , ^ ,9 .

V 0 r r u f u n g s E d i k t. (3)
Von der Vez'rlsobrigkeit Staatsherrschaft Landstraß im Neustadtler Kreise werden

naf)bcnainlt3 R^krutirungs^Flüchtllnge dieses Bezirks tnemitedlcraliter vo,geladen:

V o r . u n d Zunamen ! -̂  Z
^., des , ^ Geburtsort, ^ Pfarc. Hauptgemeinde

Mathias Gorrenz 24 S-t. Marain 2 St . Bartelme S t . Barthewc

Joseph Thomsche 20 Dobenu 7 Tschatesch Tfchatesch

Stephan Kori.isky 24 Iessenitz ^ Großdvllina detto

l Martin Skofl.nz 2/; Koritno zZ d^to detto

Dieselben baben dynnach binnen drei Monaten um so gewisser bei der gefertig«
ten Bezirksobrigkcit zu erschetnen, widrigcns man seloe nach fruchtloser Verstreichung
dieses Termins ,iach den Attswandernngst)orschriften behandeln, und sie von AutrMung
e<ner Wirtbscha^ oder Gewerbes anssch liessen würde.
- ^^^sobriakelt Staatähcrrschaft Landstraß am 1. M a i '

n ' V o r l a d u n g (Z)
« ^ - . ° ^ , Bezirksgerichte a„ der Herrschaft Weißenfcls werden hjem'tt aAe jene.
tt«l?/. . . " n . " Vcrlassenschaft des ohne litztivMige Anordnung am 25. Ju l i ,8u6 ver,
sioa'entn Pnmus Achatschitsch gnvescnm Dnttelhüdlcrs im One ^bli^g enlwew a l l
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V<rlassen!'«aft an die Hntestarerbeu obne welttrs erfolgen wlrd.

Bez. Gericht der Herrschaft Wilßenfcls zu Kronau den F . M a l 18W.

'235 st! - ^ e r ^ N ^ t t u H a ^ ^ ^ Gartens im Wege der Erekuttou gew.ll.gez

" " " ^ nnn f̂ iem drei Termine, nnd zwar für den ersten der 26. Ma i , für den 5we'.
. . ' . - ^ .3 ^ ' un" für den dritten der 26. I uU l . I . mit dem Ve.satze bestlmmt
" ^ n s.nd daß. wen, diese Realist weder bei dem ersten, noch bel dem zweiten
Term ne n n die Z N "ng oder darübc^an Mann gebracht werden könnte, de dem
^ i ? / . . n.<3 Vorschrift der bestehenden Verordnung vorgegangen werden wurde, so

^ n i . .^ nöl^ diese ^ l i t ä i an sich ̂u bringen aMnten, an den bcsi'mmte^

A - ^ ^ ^ ^ „ " d ^ ^ e ^ s c k a f t Wc'.^enftls wild hiemit bekannt gemacht:
Von dem Veznksgerlchte m ^ ^ "chas^w ^ ^ . ^ ^ ,p^ermami. Haus«
Es sey/ür ^ tb lg b uno^ ^0 ' ^ , ^ bckaunttnUnwnthschaft Leicht- und

«nd Nealnaten ^ e . ' ^ r zu ̂  0 " " ' v e ^ sei,^ Vermögens zu erklären, u^d
Schwachsinne«, fur unfahlg zur ^n«" f ' ' ^ ^ ' ^ ^ znm Curator zu bcsteUcn-
ihm den Anwn Hrcher Haas - u d ^ ^ ^ Nlemand^nt
Welches daker zu dem Ende h l c . off - ^ ^ ^ g ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^
gedachtem ^unon ^lebü r.a " ' 'ge ^ ' ^ . ' ^ ^ Dar'.echcr selnes gemachten, w,e
^ e r ' N a m ? n ^ b e ^ U K ' ' u D^ vc!u,Uge.und d.e abgeschlossenen Seschastt
«ndKo«tralte m l U u n d n l c k ^ ^ ^ Schadens hüthcn wissen wird.

Worngch s^ »mn led m a n ^ ^ ^ beengen Snuon H!e-
«. < ? ^ ^ ' ^ n ' -'n.m ^ett m a u ^ Pasivschuldeu der Tag auf 8. k. M. Iunl l. ^f.
bainaischen aUgem m ^etcrmau^e ^ ^^^^ erscheinen angeordnet .
V o r m i t t a g ^ u m ^ ^ ^ i . ^ ^ i ^ ^ ^ ^ , „ , , . Ma. 18.9.^

Won der B e ^ o b ^ e f f ^

Mr. .9. «' 3»W. H°>«pb Deb.utz °° T^»w ' ° <>ß y ^^^^ ^ ^ . „ ^ „ f „
Gradner uon M'rnava« Hau^Nr i<, « -l°° Profe„!°n. mlt d«m N<de»t«,> °°rq«.
Maffenwtz H°»« d« ».«nnch,'e!e„ Bez.rl«'

^ck7V<r<7us ' » ZH«'gw ^ M « n «ach d«m Inhal t«« «u^«°..d«»«,s , Mc,»e«


